
 

Grosser Gemeinderat 

 

 

Interpellation 
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Text und Begründung 
 
Die Buskampagne „Geniess das Leben“ sorgte international für Aufsehen. Dabei wurde 
Werbung mit dem Inhalt „Es gibt wahrscheinlich keinen Gott...sorge dich nicht und geniess 
das Leben“ (in der entsprechenden Sprache) auf Bussen gebucht. In der Schweiz sind 
bisher alle Versuche, eine solche Werbung auf Bussen zu platzieren gescheitert. Auch 
Stadtbus Winterthur wurde in dieser Angelegenheit angefragt.  
 
Die Anfrage wurde im März 2009 an die zuständige Firma für die Werbung an Bussen, die 
APG-SGA Traffic AG, gesandt. Nach Angaben der APG Traffic werden Werbungen mit 
grosser Werbefläche sowie Werbungen mit kritischem Inhalt der zuständigen Stellen der 
betroffenen Verkehrsbetriebe zur Absegnung vorgelegt. Daraufhin wurde ein negativer 
Bescheid ohne Begründung mitgeteilt. Somit ist unklar ob die Ablehnung auf technischen 
Grundlagen basiert oder auf inhaltlichen. Das zweite Argument wäre merkwürdig, schliess-
lich gibt es im Innern der Winterthurer Stadtbusse regelmässig auch Werbung mit religiösem 
Inhalt. 
 
Wir fragen daher den Stadtrat an: 
 

1.) Ist dem Stadtrat bekannt, aus welchem Grund die Kampagne „Geniess das Leben“ 
von Stadtbus abgelehnt wurde? 

2.) Welche Stelle bei Stadtbus entscheidet darüber, welche Werbung akzeptiert wird und 
welche nicht? 

3.) Gibt es ein Kriterien-Katalog, welche Werbung an der Aussenhülle der Busse 
akzeptiert wird und welche nicht? 

4.) Gibt es parallel dazu auch einen solchen Katalog für Werbung im Innern der Busse? 
5.) Ist der Stadtrat der Ansicht, das in Anbetracht der Gleichbehandlung von 

Weltanschauen auch atheistische Werbung gestattet sein sollte? 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2009/109 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ A. Bosshart (FDP)  

√ Ch. Baumann (SP) X √ U. Brügger (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ Ch. Denzler (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ St. Fritschi (FDP)  

√ U. Böni (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

-- A. Daurù (SP)  √ F. Helg (FDP)  

√ P. Dennler (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

√ D. Hauser (SP)  √ M. Wenger (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ R. Werren (FDP)  

√ F. Künzler (SP) X    

√ P. Kyburz (SP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ F. Landolt (SP) X √ U. Fischer (EVP)  

√ M. Ott (SP) X √ N. Gugger (EVP)  

√ J. Romer (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ O. Seitz (SP)  √ M. Läderach (EVP) X 

√ S. Stierli (SP)  √ H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP) X √ S. Stöckli (GLP) X 

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP)  -- K. Brand (CVP)  

√ P. Fuchs (SVP)  √ U. Bründler-Krismer (CVP)  

√ R. Isler (SVP)  √ R. Harlacher (CVP)  

√ H. Keller (SVP)  √ N. Sabathy (CVP)  

√ R. Keller (SVP)  √ W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP) X    

√ W. Langhard (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ J. Lisibach (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP)  √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP)  √ M. Stauber (Grüne) X 
   √ D. Berger (AL)  

√ M. Stutz (SD) X    

 


